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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Ortschaftsrates Kau

Montag, 10.03.2025, 19:30 Uhr

 
Öffentlich

 

zu 1 Haushaltssatzung und Produktplan der Stadt Tettnang für das Haushaltsjahr 
2025
Vorlage: 034/2025
 

Empfehlungsbeschluss 
(mehrheitlich beschlossen bei 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung):

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 mit dem Produktplan 2025
und dem Stellenplan 2025 wird wie folgt festgesetzt und erlassen:
 
 

HAUSHALTSSATZUNG DER STADT TETTNANG
FÜR DAS

HAUSHALTSJAHR 2025
 
 

§ 1
Haushaltsplan

 
Der kaufmännische (Doppik) Haushaltsplan 2025 wird festgesetzt

 
1. Im Ergebnisplan mit  
   
 1.1 ordentlichen Erträgen 73.076.003 €
   
 1.2 ordentlichen Aufwendungen 76.225.535 €
   
 1.3 ordentlichem Ergebnis - 3.149.532 €
   
 1.4 außerordentlichen Erträgen - €
   
 1.5 außerordentlichen Aufwendungen                           - €
   
 1.6 veranschlagtem Sonderergebnis - €
   
 1.7 veranschlagtem Gesamtergebnis - 3.149.532 €
 
 
 

  

2. im Finanzplan mit  
   
 2.1 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 69.392.116 €
   
 2.2 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 70.486.116 €
   
 2.3 Zahlungsmittelbedarf 1.094.000 €
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 2.4 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 5.156.316 €
  

          
 

 2.5 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 31.032.792 €
   
 2.6 Saldo aus Investitionstätigkeit (Ziff. 2.4/2.5) - 25.876.476 €

./. 8.709.276 €   
 2.7 Finanzierungsmittelfehlbetrag(Ziff. 2.3/2.6)   - 26.970.476 €

./. 6.394.744 €   
 2.8 Einzahlungen aus der Aufnahme

      von Krediten und wirtschaftlich
      vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

 
 

25.500.000 €
   
 2.9 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten

      und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen
      für Investitionen

 
 

1.225.500 €
   
 2.10 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Ziff. 2.8/2.9) 24.274.500 €
   
 2.11 Änderung Finanzierungsmittelbestand (Ziff. 

2.7/2.10)
- 2.695.976 €

   

3. dem Gesamtbetrag der
vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionsförderungsmaßnahmen
von (Kreditermächtigung)

16.400.000 €

4. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen von

17.845.486 €

 
 

§ 2
Kassenkreditermächtigung

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 10.000.000 €

 
 

§ 3
Realsteuerhebesätze

 
Die Hebesätze werden festgesetzt:
 1. für die Grundsteuer  

  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

 
685 v.H.

  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 200 v.H.

 2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge.

350 v.H.

 
 

1. Die mittelfristige Finanzplanung wird über den Gesamtfinanzplan und 
die fünf vorgelegten Projektlisten beschlossen.
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2. Die Verwaltung wird beauftragt bei evtl. Steuermehreinnahmen und 

damit bei gesicherter Liquidität der Stadtkasse zu prüfen, ob alle 
Darlehen für das Jahr 2025 aufgenommen werden müssen.

 
3. Die Kreditermächtigungen werden mit einem Gesamtbetrag von 

16.400.000 € festgelegt.
 
4. Die Stadt Tettnang beginnt im Jahr 2025 mit einer 

Haushaltskonsolidierung. Ziel soll sein, dass im Haushalt 2027 die 
Tilgungen und zusätzlich 1.000.000 € für Investitionen aus dem 
laufenden Finanzplan erwirtschaftet werden.

 
5. Die Haushaltssatzung 2025 wird gem. § 81 Abs. 2 GemO der 

Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt und die Genehmigung zum 
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung nach § 87 Abs. 2 und 
5 GemO beantragt.

 
 

zu 2 Mitteilungen und Anfragen
 
• Waldputzete
Die Waldputzete finde am Samstag, den 15.03.2025 um 10:30 Uhr statt, 
berichtet die Ortsvorsteherin. An dem Tag sei nachmittags auch die 
Hauptübung der Feuerwehr. 
Sie habe mit der Diakonie Pfingstweid gesprochen, da es hinter der 
Bushaltestelle schlimm aussehe. Die Diakonie übernehme die Säuberung 
der Bushaltestelle in eigener Aktion und zusätzlich das Schneiden der 
Sträucher. 
 
 
• Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag finde am 04.04.2025 statt, berichtet die 
Ortsvorsteherin. Die Einladungen seien versendet worden und es folge 
noch eine Ankündigung in den StadTTnachrichten. Die Diakonie 
Pfingstweid sei interessiert daran, dass auch die dortigen Bewohner zum 
Seniorennachmittag kommen. Die Einladung sei an den Vorstand der 
Diakonie verschickt worden und dieser werde entscheiden, welche 
Bewohner kommen können. 
 
 

• Funkenringschießen
Das Funkenringschießen des Schützenvereins Kau finde am Sonntag, den
16.03.2025 um 10:00 Uhr statt, berichtet die Ortsvorsteherin. 

 

 

• Barrierefreie Bushaltestelle

Die Beratung im Ortschaftsrat über den Umbau der Bushaltestelle in 
Pfingstweid sei verschoben worden, da die Rückmeldung des 
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Regierungspräsidiums hinsichtlich der Fördermittel fehle, teilt die 
Ortsvorsteherin mit. 

 

 

• B30

Am 11.03.2025 finde der nächste Besprechungstermin „Runder Tisch“ für 
den Bau der B30 in Meckenbeuren statt, berichtet die Ortsvorsteherin. 

Dieser werde vom Regierungspräsidium veranstaltet. Sie und BM Rist seien
dort anwesend. Sie werde schauen, ob auch betroffene Landwirte von 

Kau dazu eingeladen sind. 

 

 

• Umwidmung Straße
Die Kreisstraße durch Kau sei laut Frau Bentele-Carli nach Rücksprache 
zum 01.01.2025 zu einer Gemeindestraße umgewidmet worden, teilt die 
Ortsvorsteherin mit. Im Laufe des Jahres werde man einen 

Tagesordnungspunkt mit Frau Bentele-Carli von der 

Straßenverkehrsbehörde machen, um die Verkehrssituation zu 
besprechen, hinsichtlich der Möglichkeiten und Auswirkungen einer 30er-
Zone.

 

 

• Biber

Vor zwei Wochen sei ein ehrenamtlicher Biberbeauftragter da gewesen, 

berichtet die Ortsvorsteherin. Er habe sich die Becken angeschaut, den 

Bach am Kirschgarten und die verschiedenen Dohlen. Die Becken seien 

nicht mehr mit dem Ursprungsgedanken nutzbar, da diese aufgrund der 

Biberbauten schon sehr voll mit Wasser seien. Er habe empfohlen, 

darüber nachzudenken, den Biber zu vergrämen. Er gebe seine 
Empfehlung an Herrn Schmid als Biberbeauftragter weiter. Die 

Entscheidung, dass der Biber dort „wohnen dürfe“ und wieviel Wasser im 
Becken abgesenkt werden darf, sei 2018 getroffen worden. ORat 

Hilebrand habe immense Probleme in einem seiner Hopfengärten, da die
Drainagen immer voll seien und nicht ablaufen könnten. Es sei ein sehr 
großer Aufwand, die Aufstauungen täglich abzutragen. 
 

 

• E-Carsharing

Ein Gremiumsmitglied schlägt vor, den E-Carsharing-Anbieter „Deer“ 
auch für den Standort Kau, z.B. das Hochhaus und die Neubauten auf 
dem Gelände des ehemaligen Gasthaus Lamm vorzuschlagen. Das sollte
im Technischen Ausschuss diskutiert werden. 

 

Die Ortsvorsteherin ergänzt, dass das E-Carsharing auch für Haushalte 
geeignet sei, die aktuell zwei Autos pro Haushalt haben.
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• Wohnhaus Kennerknecht

Ein Gremiumsmitglied fragt, ob beim Wohnhaus von Kennerknecht etwas

vorangehe, da die Dachplatten momentan runterkämen. 
 

Die Ortsvorsteherin antwortet, dass ihr nichts bekannt sei. Es sei auch 

nicht in der Bauantragsliste mit aufgeführt. 
 

 

• Nutzung Linde-Areal

Ein Gremiumsmitglied erläutert, dass die Nutzung auf dem Linde-Areal mit
der Fa. Löffler abgeklärt und genehmigt sei. Er und OV Mayer hätten 
jeweils einen Schlüssel für das Gelände. Es werde eine Kinder-Base kreiert.
Am 28.03.25 ab 15:00 Uhr sei das Opening. Das Gelände dürfe nur zu 
bestimmten Öffnungszeiten genutzt werden und die Eltern müssten vor 
Ort sein und für die Betreuung sorgen. Es soll niederschwellige Angebote 
für Kinder bis 12 Jahre geben. 
 

 

• PV-Anlagen

Ein Gremiumsmitglied erläutert, dass die Installation der PV-Anlage auf 
der Grundschule und auf der Halle noch nicht angeschlossen sei, aber er 

wisse nicht woran das liegt. 
 
 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen.
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